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UuSgabe:
Wöchentlich zwölf mal.

I Abonnementspreis :
„ Vierteljährlich :
MKarlsruhe durch eine » gen»

St bezogen : 2 Mark 60 Pf.,
das Haus gebracht: 2 Mark

80 Pf ., durch die Post ohne
Zustellgebühr 2 Mark SO Pf .

Vorausbezahlung .

Redaktion und Expedition.

Hirfchstraße ».

Telephonanschluß Nr . 401 .
mit täglichem Nntrrhaltungsblatt und Verlosungsbeilagk.

Sir. 8 u . Blatt Karlsruhe, Mittwoch , den 11. Januar

« «zeigegebllhr ?
Die Ispaltige KolonelzeiletSt
deren Raum für Lokal !»
Inserate 13 Pf . , für au8 .
wärtige Inserate 20 “ *
im Reklameleil 60 Pf .
größeren Aufträgen . . .

sprechenden Rabatt .

Bemerknnge » ;
Unbenützt gebliebene Einsen,
düngen werden nicht cmfbe«
wahrt und können Nachtrag,
licheHonorar -AnsprüchekeÄ

^
Esichtigung

^
'

1899

Deutsches >-ieich .
* Zu de« Reiseplänen des Kaiserpaares muß gegenüber

den Mitteilungen , wonach vom deutschen Kaiserpanr aus Anlaß der

geplanten' Reise nach Rom ein Ausflug nach Aegypten beab¬

sichtigt sein soll, hervorgehoben werden, daß von einem solchen Aus

fluae an unterrichteter Stelle nicht das geringste deratut .

ist . am Hinblick auf die neue künstlerische Ausschmückung des

Palazzo Caffarelli, der deutschen Botschaft in Rom , gedenkt der

Kaiser allerdings sich nach Italien zu begeben. Ueber den Zeitpunkt

und die Dauer der Reise liegen jedoch noch keine bestimmten An

gaben vor .
* Hadersleben , 9. Jan . Im Laufe des Vormittags besuchte

der Oberpräsident die Haderslebener Schulen und die

Marienkirche . Auf die Begrüßungsansprache des Bürger¬

meisters im Rathause erwiderte Oberpräsiüent v . K ö l l e r u . a . :

Wenn zur Zeit strengere Maßregeln nötig geworden seien, um den

f
krieden zu schassen , so hoffe er, daß dies nur vorübergehend
ein dürste. Diese Maßnahmen seien nicht gegen die ruhig im

Lande lebende» Ausländer gerichtet , sondern gegen diejenigen , welche

durch die Presse , die Vereine und Versammlungen die Gemüter be¬

unruhigten, das Vertrauen der Bevölkerung zur Regierung unter¬

grüben und keinen Frieden wollten . Das könne aber die Regierung

nicht dulden . Ich richte an Sie, so schloß der Oberpräsident, die

Bitte, weisen Sie alle an Sie herantretende Agitation cnergych

zurück. Dann wird Friede sein. Der Unterstützung der Regierung

seien Sie versichert.
* Ueber das Fleischbeschaugesetz bringt die „Köln . Ztg ."

einen Artikel , worin ausgesührt ivird , daß dieses Gesetz für die

Interessen der Exporteure des a m c r i k a n i s ch e u F l e i s ch e s

nicht schädlich , sondern nützlich sein werde. Eine einheitliche Regel¬

ung der Fleischeinfuhr für ganz Deutschland biete für Amerika

wesentliche Vorteile ; namentlich werden durch die Einführung einer

Untersuchung des ausländische,'. Fleisches an der Grenze und das

Verbot weiterer Untersuchungen die bisher von amerikanischer Seite

über die mehrfachen Untersuchungen des amerikanischen Fleisches
in Deutschland erhobenen Klagen einer Unterlage entzogen werden.

Nach dem Inkrafttreten des Entwurfs werde es unter Umständen

vielleicht möglich sein, die jetzt in Deutschland bezüglich der Einfuhr
von amerikanischem Schweinefleisch geltenden Vor¬

schriften dahin zu mildern, daß die Beibringung amerikanischer
untersuchungsatteste nicht mehr gefordert werde, was für die

amerikanischen Fleischexporteure pekuniär von recht erheblichem
Nutzen sein werde . Das Verbot der Einfuhr von Wurst sei in

dem Gesetzentwurf nicht enthalten. Welchen Gebrauch der Bundes -

rat von den nach dem Gesetzentwurf ihm zu übertragenden Er¬

mächtigungen machen werde , könnten die Amerikaner ruhig ab-

warten. Wenn die Amerikaner nach den im Kongreß gestellten
Anträgen damit umzugehen schienen, Vergeltu ^ gSmaßregeln
legen Deutschland zu ergreifen , so dürfe die Erwartung ausge-

»rochen werden, daß sie sich bei ihren Entschließungen den ver-

öhnlichen , ihren Interessen entgegenkommenden Geist vergegen¬
wärtigen, worin der neue deutsche Fteischschaugesetzentwnrs ab-

tzesaßt sei.

Ausland .
Oesterreich-Ungarn.

* Die „Neue Freie Presse " meldet aus O f e n - P e st : Zu den

Verhandlungen der Regierung mit den Führern der

liberalen Dissidenten auf Wunsch Banffys , welcher sich
darauf berief, daß er zu den Verhandlungen von der Krone bevoll¬

mächtigt sei, holten sich die Führer der Dissidenten von den einzelnen
Oppositionsparteien Vollmachten zur Führung der Ver¬

handlungen ein . Die Nachrichten von der bevorstehenden Vertag¬
ung oder Auslösung des Reichstages werden entschieden in Abrede

gestellt. Spanien .
* Madrid , 10. Jan . Infolge schlechten Wetters (!) war es dem

Ministerpräsidenten S a g a st a gestern unmöglich , sich zur
Königin - Regentin zu begeben, um derselben über die Mini¬

sterkrisis Bortrag zu halten.
Türkei.

* Kauea , 9. Jan . Prinz Georg ernannte eine Kom -

Wission von elf Christen und vier Muselmanen , die die Aufgabe
hat , Gesetzentwürfe sowie ein neues organisches Statut

äuszuarbeiten, die der Nationalversammlung zur Beratung und

Abstimmung unterbreitet werden sollen.
* Kauea , 9. Jan . Der Präsident der Kommission , welche

us zwölf Christen und vier Muhammedanern besteht und die mit
er Ausarbeitung der neuen Verfassung betraut wurde, ist Spha -
ianakis . Die in der europäischen Presse verbreitete Nachricht ,
rinz Georg begebe sich jetzt nach Kandia sowie die Nachricht , die
lontenegrinischen Gendarmen würden zurückgezogen, sind verfrüht,
äerüber, sowie über die Verminderung der internationalen Streit¬

äste auf je ein Bataillon steht noch nichts fest.
Amerika.

* Chicago , 9. Jan . Bryan (der durchgefallene Präsident -
Hafts-Kandidat der Silbermänner ) hielt hier vorgestern eine Rede,
orin er sich gegen die Expansionspolitik aussprach.

* Bnenos - Aires , 9 . Jan . Der Koi^ reß hat am 5. Januar
ie von der Regierung beanttagte Aufnahme einer Anleihe von

Mill . Sterl . genehmigt . Der Finanzminister hat die Mitteilung
gemacht, die Anleihe werde nun ohne Frage zustande kommen. Eine
Offerte für 2 Mill . Sterl . sei bereits gemacht worden und es sei
zu hoffen, noch weitere 2 Mill . Sterl . zu erhalten. Dies sei für alle
augenblicklich vorhandenen Bedürfnisse ausreichend.

Asten .
* Die letzten Nachrichten von der Balabak - Jnsel wider¬

legen die Gerüchte von einem Massakre unter den spanischen
Bewohnern und erklären dieselben als von Priestern erfunden,
um die Sache der Filipinos zu schädigen . Die getöteten Spanier
seien im Kampfe gefallen .

Afrika.
* Die „Aaeneia Stefani " meldet aus Massaua vom

9. d. M . : Die Nachrichten von jenseits der Grenze versichern, daß
«s zwischen den Truppen Ras Makonnens und Ras Ma ri¬
tz a sch as zum Kampfe gekommen sei. Ebenso wird versichert,
daß Negus Menelik mit Rücksicht darauf , daß Ras Makonnen
über ausreichende Streitkräste versügt, südlich zurüügegangen ist.

Baden und Nachbarländer.
_ „

* Karlsruhe , 10. Jan . Die seherhaft wahren Worte des
Furften Bismarck über die Tschechen: »Je mehrmanihnen ge¬

währt , desto mehr verlangen sie ; je mehr sie ver¬
langen , desto mehr giebt man ihnen . Aus diesem olrenlns
vitiosns ist nicht mehr herauszukommen, " können sich alle Re¬
gierenden und Staatenlenker merken, welche es mit ähnlichen hart¬
näckigen und ungestümen Forderungen einer extremen politischen
Pattei zu thun haben .

" Mannheim , 9. Jan . Der Flächenraum Mann¬
heims hat im vergangenen Jahre bedeutend zugenommen . Das

zu Mannheim gehörige Gebiet bedeckt jetzt eine Fläche von 6607 ha
23 a 29 qm . Davon entfallen auf die Altstadt 2384 ha 3 a 46 qm,
auf die FriesenHeimer Insel 716 ha 49 a 84 qm, aus Käferthal
1776 ha 44 a 9 qm und auf Neckarau 1730 ha 25 a 90 qm.
Berlin , die größte Stadt Deutschlands, Hat einen Flächen¬
inhalt von 63,49 qkm, wird also von Mannheim bedeutend
übertroffen .

L Pforzheim , 9. Jan . Unsere löbliche „Singergesell -

schast " hielt gestern abend im Museum ihre jährliche General¬
versammlung unter dem Vorsitze des 1 . Obermeisters Schober
ab . Nach dem verlesenen Rechenschaftsbericht zählte die bereits im

Jahre 1501 anläßlich der damals herrschenden Pest gegründete Ge¬

sellschaft im Jahre 1898 854 Mitglieder ; 23 starben und 5 traten
aus , sodaß noch 826 alte Mitglieder vorhanden sind. Die Hinter¬
bliebenen von 5 Verstorbenen haben auf das Sterbebenefizium von
je 50 M . verzichtet. Im letzten Jahre wurden an 150 Bedürftige
591 M . verteilt; die gleiche Summe wurde auch für das lausende
Jahr zur Verteilung genehmigt . Nach dem Kassenbericht , welchen
der Schatzmeister Fr . Leopold erstattete, betrugen die Einnahmen
im verfloffenen Jahr 4269 M . 32 Psg ., die Ausgaben 3284 M .
35 Psg. Das Vermögen , welches sich am 1 . Januar 1898 auf
13243 M . 78 Psg . belief, hat sich um 261 Bi . 55 Psg . vermehrt.
Neu ausgenommen wurden 54 Mitglieder , sodaß der jetzige Stand sich
auf 880 beläuft. Zum 1 . Obermeister für das Jahr 1899 wurde wieder

Herr Schober gewählt , auch wurden die ausscheidenden Kommissions -

mitglieder wieder ernannt . An die Generalversammlung reihte sich
der übliche Gottesdienst, welchen Herr Stadtpfarrer Klein leitete .
Ein gemeinsames Abendessen vereinigte gegen 200 Mitglieder bis

zur späten Stunde . Herr Hanptlehrer Glück brachte den ersten
Trinkspruch auf unfern Kaiser aus , während der Obermeister
Schober unfern Großherzog und das Großh . Haus hochleben ließ.
Herr Schifferdecker alt weihte sein Glas dem ferneren Gedeihen
der Singergesellschaft . Musikalische und Gesangsvorträge unter
Leitung des Hauptlehrers K. Schifserdecker verschönten den Abend .

BN. Lahr , 9 . Jan . Eine würdige Feier fand heute abend zum
Abschied des hiesiger , Oberbürgermeisters Dr . S ch l u s s e r statt,
welcher als Ministerialrat nach Karlsruhe komnit. Dre Säle der
Gambrinushalle waren überfüllt von Beamten und Bürgern aller
Stände , auch das Osfizierkorps war vollzählig erschienen . Nach Vor¬

trägen der Stadtkapclle feierte der Stadtverordnetenvorstaud Geh.
Kommerzienrat Sander den Scheidend «» als den Mann , welcher in
10 Jahren unter schwierigen Verhältnissendas wirtschaftliche und gei¬
stige Wohl Lahrs so wirkungsvollgefördert habe, bot ihm herzlichsten
Dank und Scheidegruß und begrüßte den neue« Oberbürgermeister.
Herr Ministerialrat Dr . Schluffs er dankte bervegt und betonte,
was ihm in Lahr so besonders die Thätigkeit erleichtert und ver¬

schönt, die Haupteigenschaft der Lahrer , „Arbeitsfleiß" und „Ein¬

tracht " . Sein Hoch galt dem neuen Oberbürgermeister, Dr . Altfelix .
Der Genannte führte sich dann in zündeirder Rede ein , bat um
Vertrauen und Mitschaffen und widnrete sein Hoch der Stadt Lahr.
Herr Gymnasialdirektor Kränket brachte noch in einem Hoch auf
beide OberbürgermeisterDank und Hoffnung der Schulen zum Aus¬
druck. — Anwesend waren die Spitzen der Civil- und Militär -

Behörden , sowie die Geistlichkeit beider Konfessionen .
* Gosienzugen , O . -A. Münsingen (Württ .), 8. Jan . Vor¬

gestern abend zwischen 6 und 7 Uhr fand auf dem steilen Berg¬
abhang an der Ostseite unseres Ortes eiir großer Erdrutsch statt,
sodaß der ganze Verkehr auf der Hauptstraße Zwiefalten -Münsingen
bis Mitternacht gehemmt war .

* Basel , 6. Jan . Aufgrund eines Gutachtens der Herren
Ingenieur Ed . Locher (Zürich) und Oberingenieur W . Lauter
(Frankfurt a . M .) ist der gegenwärtige Zustand und die Kon¬
struktion der alten seit 1225 bestehenden Rhein brücke derart
mangelhaft , daß sie gegen die Einwirkungen des Hochwassers und
des Verkehrs auch bei sorgfältigster Unterhaltung nicht mehr Stand ,
zu halten vermag. Dieses sachverständige Urteil hat die Regierung
bewogen, dem Großen Rate eine Vorlage über den Neubau
einer Brücke, der unter Berücksichtigung der erforderlichen Neben¬
arbeiten 2 160000 Frcs . koste » soll zu unterbreiten . Mit diesem
Brückenbau sind auf den beiden Rheinseiten Straßen¬
korrekturen und das Niedertegen alter Häuser ver¬
bunden , die insgesamt 2390700 Frcs . kosten, zu welchen Arbeiten
noch die Birsigkorrektur komnit, für die 400000 Frcs . verlange
werden . Diese außerordentlichen Bauausgaben sollen auf mehrert
Rechnungsjahre verteilt werden . (F . Z.)

Die Gewerbevereine und da- neue Handwerkergesetz.
BC. Offenburg , 9. Jan .

Gestern fand Hierselbst auf Einladung des Gewerbevereins eine
sehr stark besuchte Handwerkerversammlung statt , in der
Hofsattlermeister Ostertag -Karlsruhe , Präsident des Landesaus -

schuffes badischer Gewerbevereine , mit der Ausführlichkeit des
grürrdlichen Sachkenners über „die Stellung der Gewerbevereine
zum neuen Handwerkergesetz" sprach. Er kritisierte zum Schluß
die eifrige Arbeit des Handwerkerbundes, die aus Gründung eines
„reinen" Harrdwerkervereins neben dem Gewerbeverein abziele.
Seine Darlegungen klangen in die Mahnung aus , in den Gewerbe¬
verein einzutreten . An der ziemlich scharfen und langanhaltenden
Debatte beteiligten sich nahezu ausschließlich Handwerker. Wie
überall, so wurde auch dem hiesigen Gewerbevereiu der Vorwurf
der absoluten Gleichgiltigkeit und Unthätigkeit gemacht ; die Ge¬
werbeschule wurde als überflüssig verworfen ; lieber solle die Volks¬
schule ihre Thätigkeit erweitern, damit dem Lehrmeister keine

„Arbeitszeit" (!) verlorengehe . Auch seien gesetzliche Strafmittel gegen den
Bruch eines Handwerkerringesvorzufehen und die Preisunterbietungen
seien zu bekämpfen. Ein Zunftenthusiast verlangte sogar Aufhebung
der Fabriken, kurz, es kamen die wunderlichsten und krausesten Be¬
strebungen zum Vorschein. Ein Schuhmachermeister, der sich nach¬
träglich als sozialdemokratischer Wanderapostel entpuppte, derselbe
u. W .» der vor einigen Wochen den Führer des Handwerkerbundes,
Herrn Walz-Karlsmhe , in die Enge getrieben hat, hält vom ganzen
Handwerkergesetz „keine Bohne", ist aber doch dafür , daß die Hand¬
werker sich aus einer bestimmten Grundlage sammeln. Da er diese
Grundlage nicht näher kennzeichnet, so läßt sich vielleicht mit Recht
vermuten , daß er die sozialdemokratischen Bestrebungen gemeinthat.

Nach seiner Ansicht stehen hier ungefähr 60 Handwerker bereit,
auf ein Signal hier einen neuen „reinen" Handwerkerverein zu
gründen, wenn der Gewerbeverein sich nicht für gewisse Bestreb¬
ungen in Eid und Pflicht nehmen läßt . Indes wurden doch auch
Stimmen laut, die vor einer derartig zerstörenden Handwerker-
Politik warnten. Selbst oppositionelle Elemente forderten auf, sich
in den Gewerbevereinen zu sammeln und die Bedeutung eines
Handwerkervereins durch die Zusammensetzung des Vorstandes zu
accentuieren . Der Vorstand des hiesigen Gewerbevereins legte sich
in der Debatte eine große Zurückhaltung auf, wohl deshalb, damit
in dem PräsidentenOstertag, der die Allgriffe schlagfertigund geschickt
parierte, der berufenste Vertreter der Gewerbevereinsbestrebunge»
zu Worte kommen konnte. Ostertag wies glänzend nach, daß die
Gründung eines reinen Handwerkervereins nur zur Verwirrung
und Schwächung der Handwerkerintereffen beitragen könne, denn
zwischen Gewerbeverein und dem Handwerkerverein Schmitt-Walz-
scher Observanz bestehe nur der eine Unterschied , daß letzterer die
Gewerbesreiheit , die Urquelle des Handwerkerfortschrittes und der
Wohlstandes, beseitigen wolle, während die Gewerbevereine unab-
äliderlich daran festhalten . Die Uebermacht des Kapitals könne
nur durch genossenschaftlichen Zusammenschluß, durch eine tüchtige
technische und theoretische Ausbiloung und eventuell durch Steuer¬
maßregeln gebrochen werden . Für heute handelt es sich darum,
in die Handwerkerkammer tüchtige und intelligente Männer zu
wählen, die ihre Zeit verstehen und in ersprießlicher Wirksamkeit
der Kammer angehören wollen . Aus diesem Grunde sei ein
einiges geschlossenes Zusammengehen der Hand¬
werker nicht bloß wünschenswert , sondern auch
dringend nötig . Die Ausführungen fanden reichen Bei¬
fall ilnd wurden durch einige Herren aus Offen¬
burg und Wolfach lebhast unterstützt. Die Versammlung
verlief dank der überzeugenden Ausführungen des Präsidenten
Ostertag unter dem Eindruck eines Erfolges für den Gewerbe¬
verein , der voraussichtlich der Sammelpunkt für die Handwerker
von Offenburg und Umgebung werden wird . Das eine hat sich
gestern hier eklatant gezeigt : Die Gewerbevereine stehen aus dem
Boden realer Möglichkeiten und ihr Führer Ostertag beherrscht den
Stoff, während die Führer des Handwerkerbundes lediglich an
einem Strom von unerfüllbaren Phrasen sich berauschen und sich,
wie wir vor einigen Wochen gerade hier in Offenburg gesehen
haben , von der Sozialdemokratie das Wort aus dem Munde
nehmen lassen. Der ewige Appell au die Staatshilse und die ver¬
steckte Agrefsive gegen alle kapitalistischen Betriebsformen arbeiten
der Agitation der Sozialdemokratie geradezu in die Hände . Wir
freue » uns darum, daß ein so berufener Mund zum Frieden und
zur Einigkeit gemahnt hat.

Zeitungs -Schau .
* Im hiesigen „Residenzanzeiger " macht ei» „Pianist

Theater- und Musikreferent " mit Namen Liebman » daraus aufmerk¬
sam , daß er unter keinen Umständen und um keinen Preis sich zum
Tanzausspielen hergeben werde , sondern daß er nur Begleitung und
Klaviersoli übernehme und nur in den „all er feinsten , eben¬
bürtigen (!) Kreisen" spielen werde.

* Es ist ganz reizend mit anzusehen, wie Centrum und Demo¬
kraten in Württemberg hinter einander sind. Die „Franks . Ztg ."

läßt sich neüestens aus Stuttgart schreiben : „Das ultramontane
„Deutsche Volksblatt " stellt eine Anzahl gegnerischer Preß -
äußerungen (vorwiegend aus demokratischen Blättern ) zusammen ,
die sich mit der Haltung des Centrunis in der Verfassungs-
revisionsfrage beschäftigen. Für diese Auslese wähl: cs den feinen
und geschmackvollen Titel : „Aus dem SchweinIAbet der
volksparteilichen Presse ." Außerdem wimmelt es in seinem Artikel
von „Preßbengeln" , „Beschimpfungen", „Dummheit " , „Blödsinn",
„Wahnsinn ", „ Schwindel ", „Verleumdung " und „Lüge" . Durch
diese überaus gewählte Ausdrucksweise will das Centrumsblatt
anscheinend seine Befähigung Nachweisen, über den polemischen Ton
der gegnerischen Blätter zu Gerechte zu sitzen." Zu diesen Stutt¬
garter Mitteilungen sagt die „Franks . Ztg ." r „Wir können dem
„Deutschen Volksbl ." nur enipfehlen , seine Devise etwas zu er¬
weitern , etwa dahin : Für Wahrheit , Freiheit , Recht und Anstand.
„Weil's gleich ist." "

* Ein württembergisches Cent rumsblatt schreibt zur Ver¬
teidigung der Parteiraktik bei der Verfassungsrevifion, „daß die
Wähler ihren Vertretern das nötige Vertrauen gewähren müssen,
damit diese gegebenenfalls auch eine Taktik einschlagenkönnen , deren
letzte Gründe und Ziele zunächst noch nicht vor jeder¬
manns Augen offen liegen " . Entsetzt erkennt der Stutt¬
garter „Beobachter " , daß ja hier das Opfer des Intellekts von
den Centrumswählern verlangt werde. Als ob das andere Leute
nicht schon längst gewußt hätten ! Bei den badischen Wahlen ist
ebenfalls das Opfer des Intellekts und der besseren Gesinnung vom
Centrumssührer geheischt und in bedingungsloser Herdensolge dar¬
gebracht worden .

Nus der Residenz .
' Karts 10. Januar .

----- Der Alldeutsche Werdaud , Set *«»«ppe für Karlsruhe und
Umgebung , hält am Mittwoch, den 18 . d. M ., im Cast Tannhäuser
seine Hauptversammlung , in welcher die Wahl des end-

giltigen Vorstandes vorgenommen werden wird . Die Ortsgruppe
hat in de» wenigen, seit ihrer Gründung verflossenen Wochen eine

Mitgliederzahl von mehr als 200 erreicht, was in Anbettacht der

zahlreichen bestehenden Vereine viel, aber im Hinblick aus die Größe
unserer Stadt und die Ziele des Verbandes noch nicht genug ist.
Der Alldeutsche Verband will über den Parteien stehen und die

gemeinsamen deutschen Interessen fördern helfen ; er verdient daher
die Mitwirkung aller gutgesinnten Deutschen, mögen sie sonst einer

Partei angehören , welcher sie wollen. Es ist zu wünschen, daß
im Vorstand der Ortsgruppe Männer der verschiedenen Parteien
sitzen, und, wie wir hören, find Besttebungen im Gange, um den

Vorstand in der bevorstehenden Hauptversammlung in dieser Weise
zusammenzusetzen.

= Di* Liederhall« versammelte die große Schar ihrer Mitglieder
am Samstag abend im großen Saal der Fefthalle zu einer fröhlichen
Weihnachtsfeier . Schon lange vor Beginn des Konzerts
hatte sich der Saal fast ganz gefüllt und die gediegenen Vorträge
des Männerchors nnter Meister Gageurs Leitung rechtfertigten auch
diesmal wieder den fest begründeten Ruf der „Liederhalle" . Da der
Verein in nächster Zeit ein Konzert zu geben gedenkt, in dem die

für den Kasseler Wettstreit eingeübten Chöre zum Vortrag komme »

sollen, dürfen wir eine eingehendere Besprechung der Leiftunge»
des Chores sür diese maßgebende Gelegenheit uns Vorbehalten.



SBeim Weihnachtskonzert waren zwischen die einzelnen Vorträge des
Thors reizende Solonummern eingestreut. Frau Martin und
Frl . Stork sangen Lieder von A . Heitsch , Ed. Lasten, Brahms ,
Hinrichs und Taubert und späterDuette von Kammerlander mit großer
musikalischer Sicherheit und ausdrucksvollem Vortrag ; Frl . Stork
insbesondere zeigte sich als Sängerin mit sehr hübschen Stimm¬
mitteln und gediegenerGesangskunst, wofür insbesondere das »Vöglein
im Walde " von Taubert beredtesZeugnis ablegte. Ein stimmungs¬
volles Melodram . Weihnacht" von Cursch -Bühren trug eine Dame
aus dem Kreise der Mitglieder mit lebhaftem Ausdruck vor.
Herr Hofmufiker Bühlmann entzückte in Vieuxtemps '

Fantasia cWwsstonata die Zuhörer durch sein meisterhaftes Violin -
wiel . — Zum . Rundgang " , mit dem die dem Konzert folgende
Tanzunterhaltung eröffnet wurde , hatten sich so viele Paare
ringefunden, daß die ungeheuren Reihen in dem großen Saale nur
mit Mühe an einander vordeikvmmen konnten , es sollen gegen
600 Paare gewesen sein . Wie die Polonaise (Rundgang ), so
hatte die Tanzkarte ckuch die Fransaise und den Lancier ver¬
deutscht und sie mit „Reigen " und . Vierer " bezeichnet , ein Vor¬
gehen , dem wir recht viel Nachfolge wünschen. Wie die Tanzkarten
bet dem großen Andrang bald vergriffen waren, so konnte man
auch, nachdem der Losverkauf kaum begonnen hatte, keine Lose
mehr bekommen , das beste Zeichen , daß die Mitglieder mit den von
der Vereinsleitung getroffenen Vorbereitungen außerordentlich zu¬
frieden waren . Fröhlichkeit und höchste Befriedigung waren denn
auch die Signatur des ganzen Abends, der sich bis in den Morgen
hinein ausdehnte.

Rechtspflege .
* * Karlsruhe , 10. Jan . (Schwurgericht .) Unter dem Vorsitz

des Wroßh . Lanogetichtsdirektors Weizel kan» heute vormittag 8 Uhr der
ö. Fall zur Verhandlung . Derselbe betraf die Arstlagesache gegen den
»erh . Fabrikarbeller Otto Roth aus Gausbach wegen Ver¬
brechens gegen tzß 176 ' und 177 St .-G .-B . und Vergehens
gegen §§ 183 und 240 St .-G .-B . Dem Genannten war zur Last gelegt,
daß er sich in den Lehren 1697 und 1898 in 4 Fällen der bezeichneten
Verbrechen an verschiedenen Mädchen von Gausbach und einer Nötigung
des 15 Jahre alte» Karl Fritz von da schuldig gemacht hatte . Der
Fall wurde unter Ausschluß der Oeffentlichkeit verhandelt . Die Ge¬
schworenen bejahten sämtliche an sie gestelltenFragen , sowie die Fragen
«ach mildernden Umständen. Aufgrund dieses Wahrspruchs verurterlte
dxr Gerichtshof den Angeklagten zu 1 Jahr 7 Monaten Gefängnis , ab¬
züglich 3 Dtynate Untersuchungshaft. Auch wurden demselben die
bürgerlichen Ehrenrechte auf die Dauer von 3 Jahren aberkannt .

Karlstznhe . 10. Jan . (Nachtrag zur Tagesordnung
des Schwurgerichts .) DienStag , 10. Jan ., nachm . 8 Uhr :
Kunibert O Bommer von Hamburg weg«n Körperverletzung mtt nach-
gefolgtem Tode. Mittwoch , 11. Jan . , vorm . 11 Uhr : Josef « Flohr
von Bilfingen wegen Verbrechens gegen § 177 St .-G .-B . Donners -
taa . 12. Jan ., nachm. 4 Uhr : August Wilhelm » Bickel von Pforz -
Heimwegen versuchter räuberischer Erpressung . Freitag , 19 . Jan .,
vorm. 9 Uhr : Antpn » M.elcher von Waldprechtsweier und Maria
Anna A Strickfadön, geb . Schäfer , aus Völkersbach wegen Meineids .
Samstag , 14. Jan -, vorm. 9 Uhr : Friedrich » Keller von Klein¬
ingersheim, Luise a Keller, geb . Hasenfratz, aus Mundelfingen , Pauline
O Hasenfratz vön da und Josef » Häußler aus Bühlerthal wegen be¬
trügerischen Banferutts . Montag , 16 . Jan ., vorm. 9 Uhr : August
« Hering und Georg • Hering aus Illingen wegen betrügerischen
BaukerutÜ , Urkundenfälschung und Betrugs .

Amtliche Nachricht« ».
* Der „S t g a ts anz eig er " für das Großberzogtum Baden Nr . 1

enthält : Höchste Entschließungen S . K . H . des Groß Herzogs .
Verfügungen und Bekanntmachungen der Ministerien , betr. : Dienst-
«achrichtell ; Bau und Betrieb von Nebenbahnen ; Aenderungen von
Familiennamen ; erste juristische Staatsprüfung ; Errichtung einer Orts -
Viehverstcherunas-Anstalt in Auerbach; Diszchlmarkammer der Aerzte
(Geh . Oberreg .-Rät Föhrenbach wurde zum Vorsitzenden ernannt ) ;
Staatsprüfung NN Forstfach ; Errichtung von Orts -Biehverstcherungs-
Anstalten : Gmeral -Agentur der Aachen -Münchener Feuerverstcherungs-
Gesellschaft ; Ergänzung des Kreisausschusses Mosbach ; Errichtung von
Orts -ViehverstcherungsanstalteninKlufternund Sipplingen ; Ernennung der
LezirksrW -Mitalreder für den Amtsbezirk Konstanz; Ernennung der
hürgerl . Mitglieder der Ooer - Ersatzkommissionen (ernannt wurde für 1899
bis Ml Herr Bezirksraj Georg Werß -Karlsruhe ) und die Apotheke in
Schrteßheim (die Berechtigung zu deren Betrieb wurde Dr . ®. Wie -
landt von Bohlingen erteilt) .

* Da§ Gesetzes - und Verordnungsblatt Nr . 1 enthält
»ine Berordnuyg upd Bekanntmachungen der Ministerien betr . : die
Arzneitaxe; die Gewährung von Entschädigung bei Seuchenverlusten und
Abänderung des Diätenreglements .

Kunst und Wissenschaft. __" Planitz ' nationales Epos Der Dragoner von Grave -
I o t t e" trug , wie uns aus Dresden geschrieben wird , der Rezüator
Georg Grrnß daselbst vor dem König Albert von Sachsen vor . Prinz
Georg» das vivkmattsch « Korps und »m illustrer Kreis der höchsten Ge¬
sellschaft Dresdens wohnte dem Vortrage bei .

Verschiedenes .
* Bremerhaven , 7 . Jan . Ein Geschenk von 100000 M .

ging der Stadtgemeinde von P . Rickmers zu . Die Zinsen dieser
Gabe sollen den Witwen und Waisen der Stadt zugute kommen .

* Dortmund , 9 . Jan . In verschiedenen Gemeinden unseres
Jndustriebezirks sind in der Neujahrsnacht wahre
Schlachten geliefert worden, bei denen eS Tote und Verwundete
absetzte. In Lütgendortmund wurde der Bergmann Becker
erschossen , der Bergmann König erstochen .

* Metz , 10. Jan . Als Gegner des im Duell gefallenen Tille -
ment wird der Leutnant Rose bei dem Königs - Jnf .-Regt . Nr . 145
genannt . Der Zweikampf fand in Montigny statt. Der Gefallene
gehörte einer der angesehensten und ältesten Familien an . Die Ur¬
sache war ein Wortwechsel in einem Lokal.

* Zürich , 9. Jan . Der partielle Streik der Arbeiter an der

t ungfraubahn ist gehoben. Nicht Lohndrfferenzen , sondern
ushetzereien einiger Rädelsführer , von denen einer wegen Dyna¬

mitdiebstahls entlaffen worden, bildeten nach Mitteilung des
Bahnbureaus den Grund zum Ausstand . Die ausgetretenen Arbeiter
wollten heute die Arbeit wieder aufnehmen, wurden aber abgewiesen
und durch neue ersetzt. Die Tunnelarbeiten erlitten keine Unter¬
brechung .

* Wie «, 10 . Jan . In einer Versammlung von Arbeiter»,
welche aus Fahrradwerken enttassen worden sind, wurde fest-
gestellt, daß in der Wiener Fahrradindustrie infolge von Ueber -
produktion eine Krise ausgebrochen ist.

* Athe « , 8. Jan . Hier herrscht im Gegensatz zu vielen nörd¬
licheren Gegenden dis jetzt richtiger echter Winter . Schnee,
Sturm und Schneeregen. Alle Welt hat die wärmsten Kleider
hervorgesucht und verläßt nur zu nötigen Gängen das Haus . Bei
Familien , die von europäischer Kultur beleckt sind , findet man auch
schon Oesen, von kleinen eisernen, einfach gearbeiteten bis zum
kunstvoll geschmückten weißen Kachelofen . In den reicheren Häusern
steht der alte romantische Kamin in Ehren, in dem Oetdaum-
knorren glimmen . Holz aber ist teuer, und so ist der billige
Preis des Cokes auch ein Grund zur Einbürgerung der Oesen.
Leider helfen die Oesen oft nicht viel, da Fenster und Thüren
selten schließen .

* London , 10. Jan . Einer Privatnachricht der » M . N . N ."
zufolge ist der britische Dampfer „ W o o l e r" aus der Reise von
Ä '.r - y nach Las Palmas auf hoher See untergegangen . Von
den 23 Mann Besatzung, darunter 12 mit deutschen Namen ,
scheinen nur 4 gerettet worden zu sein .

New - Hork , 10. Jan . Aus der Schigh - Valley - Bahn
fand lei Bouud Brook ein Zusammenstoß zwischen einem Ex -
prcpzug und einem Lokalzug statt , wobei 13 Personeugetötet
»ub 4u verwundet sein sollen. _

Handel und Verkehr." Frankfurts . M . , 10. Januar . (Schlußkurse 1 Uhr 48 M .).
Wechsel Amsterdanr 168 .73, London 204 .05, Paris 810.75, Wien 169 .35.
Jtal . 748 .75, Privatdisk . 4f/«, 4°/« Deutsche Reichsanl. (abg . 3 '/») 101.65,3°/, Deutsche Reichsanl . 93.45, 4°/» Preuß . Konsols (abg . 3' /-) 101.50,3 '/, °/, Baden in Gulden 99.98, S l/t*Jo Baden in Mark 99 .80, 3 '/«%
do . 101 .80, 3 '/» do . 1896 93.50, 6% Italiener 93 .20 Oesterr . Goldrente
101.75, Oesterr. Silberrente 100 .85, Oesterr. Lose von 1886 148.26, 4'/, °/°
Portug . 37.30, Berliner Handelsgesellsch . 167.—, Darmstädter Bank
153 .70, Deutsche Bank 206.60, Dresdener Bant 162 .30, Badische Bank
125 .20, Rheinische Kreditbank alte 142.95 , do . neue — , Rhein. Hypo¬
thekenb . alte 166 .95, do . neue — , Pfälzer Hypothekenb . 158 .75,
Oesterr. Länderb. 120.70, Schweiz. Central 15420 , Schweiz. Nordost
110.30, Schweiz. Union 81 .75, Jura -Simplon 91 .— , Bad . Zuckerfabrik
52.30, Harv . 177.70, excl. Nordd . Lloyd 114. 40, Hamb. Amerika 123.50,
Maschinenfabrik Gritzner 206 .70, Karlsruher Maschinenfabrik 222.—, La
Veloce St .-A. Le 8ü.20 . Tendenz : Fest.

" Berliner Schlußkurse . (Mitgeteilt von der Rhein. Kredit¬
bank Karlsruhe .) öproz. Italien . Rente 93.40. Berliner Handelsges.-Anteile 167. 10. Darmstädter Bank-Aktien 153 .50 . Deutsche Bank-Aktie»
206 .30. Diskonto-Kommandit-Anteile 197.87. Dresdener Bank-Aktien
162 .30. Oesterr. Kredit-Aktien 225 .82 . Oesterr. Staatsbahn -Attien 153 .75.Eanada -Pacisic 87.80. Bochumer Gußstahl-Mtien 230 .90. Concordia-
Bergw .-Akrieu 253.50 . Dortmunder Union 102.85 . Harpen er Bergbau -
Aktien 177.37. Hibernia Bergw .-Attien 187 .25. Königs- und Laurahütte -
Aktien 215 .50. Löwe -Aktien 447 .50. Ges. f. elektr. Unternehm.-Aktien
170 .50. Allgem. Elektr.-Ges.-Aktien 281.50. Schuckert - Aktieu ex. Div.239.51 . Dtsch . Waffen- u. Mnilfbrk . 339 .— . Privatdiskonto 4"/« Proz.

Drahtberichte.
w Berlin , 10. Jan . Der Kaiser stattete gestern nachmittag

dem türkischen Botschafter einen Besuch ab.
v Paris , 10. Jan . Biaurepaire erklärt im „Echo de

Paris ", Bard habe die Worte : »Mein lieber Picquart " nicht ge¬
sprochen , doch hätte die Rücksicht, (!) welche die Mitglieder der
Kriminalkammer Picquart gegenüber an den Tag gelegt hätten,
einen peinlichen (!) Eindruck hervorgcrufen.

w Paris , 10. Jan . Der „Aurore" zufolge wurde auch das
Schriftstück „Cette eanaille de D * gefälscht . Das Schriftstück
ging dem Ministerium des Aeußeren im Juni 1893 zu und erhielt
im Rachrichtendureau des Generalstabes das Datum
1894 gleich dem Bordereau .

* Paris , 10. Jan . Die revisionistischePresse bezeichnet Beau -
» epaires Haltung als schimpfliche Flucht ; die Generalstabs¬
blätter feiern ihn als Helden (gerade wie den General Chanoine,
als er seinen Pattherpseil aus den Ministerpräsidenten Briffon
absandte. Red .).

v Paris , 10 . Jan . Dem „Siscle " zufolge bekundete der
Hauptmann Lebrun - Renault vor dem Kafsationshofe, er
könne nicht behaupten, daß Dreyfus gestanden habe . Lebrun
weigerte sich, ein Zeugenprotokoll zu unterzeichnen.

w Petersburg , 10. Jan . Großfürst Paul Alexandro -
witsch ist unter Beförderung zum Generalleutnant zum Kom¬
mandeur des Gardekorps ernannt worden.

Schneehöhen gemessen werden : In Furtwangen 32, in Stetten a. k. M . d.m Zollhaus 8. beim Feldberger-Hof 75. in Titisee 28. in Bonndorf 26 .m Höchenschwand 25. in Bernau 31, in Gersbach 29. in TodtnaubergSb. in Heubronn 14, in St . Margen 30, in Kniebis 20, in Breiten¬bronnen 5. in Herrenwies 20, in Kaltenbronn 18 cm . Der Odenwald,in dem vorher ungefähr 10 vw gelegen waren , ist am 7. wieder schnee¬
frei gewesen .
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Dre Depression im Nordwesten der britischen Inseln hat sich seit gesternerheb !,ch vertieft und hat den hohen Druck ganz nach dem Südosten deSErdteiles verdrängt . In Deutschland herrschte am Morgen noch meisthelleres Wetter und die Temperaturen waren deshalb wller den Gefrier¬
punkt gesunken , am meisten in München (—6°) ; m Frankreich war da¬
gegen unter dem Einfluß der Depression bereits sehr mildes Regemvetter
eingetreten (Paris -s-9"), das sich voraussichtlich langsam ostwärts aus¬breiten wird.

WitterungSbeobachtungen der Meteoroloa. Station Karlsruhe.

9 . Jan . , nachts !» Uhr
10 . Jan .,marg . 7 Uhr
10. Jan ., mitt . 2 Uhr

8 'S
SS

747,1
745.8
744.8

0,8
-0.7
4,6

4.9
3.9
49

■e -
Mi Bemerk .

100
90
78

SO
NO
Still

Höchste Temperalur am 9 . Jan . 5.8 ; niedrigste
Nacht — 1,4. Niederschlagsmenge am 9 . Jan . 0,0 mm.

heuer |
bedeckt
bedeckt j

ui twe folgenden

Reif

Wafferstandsnachrichte ».
Rh e tn .

Waldshut , 9. Jan . 191 cm, fällt .
Kehl, 10. Jan . 241 cm , Beharrungszustand .

265.1

Mutter !
Deutscher Reichstag .

rv B e r l i n , 10. Januar .
Präsident Gras B a 11 e ft r e m eröffnet die Sitzung mit einem Neu¬

jahrsglückwunsch. Zur Ehrung des Andenkens an den verstorbenen
Abg. Di eben erhebt sich das Haus von den Plätzen.

Das bisherige provisorische Präsidium wird auf Antrag des
Abg. o. Levetzow per Akklamation definitiv für die Dauer der
Zession gewählt.

Ohne Debatte werden die Vorlagen betreffend die Kontrolle des
Reichshaushalts rc . für 1898 , sowie betr . die Uebereinkunft zwischen
Deutschland und Holland über die Behandlung Ärztlicher Ange¬
legenheiten in den Grenzgemeinden erledigt.

Hierauf die Interpellation v . Wangenbein , (Bund der Landwirte)
Wer vie , Ergebnisse der Enquete in den verschiedenen Bundesstaaten über
eine angebliche Fpeichchnoi .

Staatssekretär Graf v. Posabowsky erklärt sich zur sofortigen
Beantwortung bereit.

Verantwortlicher Redakteur: Otto Reuß ,
für den Anzeigenteil: Ludwig Lorbach in Karlsruhe .

Dr .Sch. Schueebeobachtnngen . In höherer Lage hat eS zu Be¬
ginn der verfloffenen Woche ziemlich ergiebig geschneit . Da Tauwetter
darnach eingetreten ist. so ist der Schnee telliveise wieder zusammenge¬
schmolzen ; immerhin konnten am Morgen des 7. (Samstag ) folgende T

Wenn Eure Lieblinge bei rauher Witterung den Schulweg an-
treten, so schützt Ihr sie nach Möglichkeit durch warme Kleidung. Aber
nicht nur Regen und Wind schaffen Erkältungen ; viel eher entstehe »
Schnupfen, Husten, Halsmtzündung und Influenza durch Ansteckung ,
welcher die Kinder in hohem Maße ausgesetzt sind . Regelmäßiges
Gurgeln mit Losmiii - HunllvLsser schützt sowohl Kinder als auch
Erwachsene unbedingt vor Ansteckung , die Mundhöhle wird dadurch
desinficirt und etwa eindringende Krankheitskeime werden schon von
vornherein unschädlich gemacht. Infolge seiner Eigenart gesetzlich
geschützt , ist Lpswjn - Lluuilwasssr unbedingt «ine epoche¬
machende Neuheit auf dem Gebiete der Mund - und Zahnpflege , es
ist das beste , im Gebrauch billigste Mund - und Zahnwasser,
gleichzeitig erftischend und wohlschmeckend . Man verlange beim Ein¬
kauf ausdrücklich Kosmin - |Mundwasser und weise jeden Ersatz
unbedingt zurück . Käuflich in Apotheken , Drogerim , Parfümerien und
bei den Coiffeuren. Flacon M . 1,50 für mehrere Monate ausreichend

Alldeutscher Aeröand.
Ortsgruppe für Karlsruhe und Umgebung.

Hauptversammlung für 1899.
Die diesjährige Hauptversammlung findet Mittwoch den 18 . Januar , Abends

8 1/» Uhr . im Jagdzimmer des Cafö Tannhäuser statt.
Tagesordnung . 1 . Vortrag : „ Das Vermächtnis des Jahres 1898 und der Alldeutsche Ver¬

band " . — 2. Geschäftsbericht . — 3 . Kassenbericht . — 4 . Aenderung der einstweiligen Satzungen (Er¬
höhung der Zahl der Vorstandsmitglieder) . — 5 . Wahl des endgiltigen Vorstandes.

Nach Schluß der Hauptversammlung:{Geselliges Zusammensein .
Die Mitglieder werden unter Hinweis auf die Wichtigkeit der vorzunchmenden Wahlen dringend

eingeladeu. - 266.2.1
Der I. Vorsitzende:

eil « Ammon .
Der Schriftführer :

I. V . : Hecht .

Für eine erste deutsche
Unfall- n. Haftpflicht-

VersieherungS’Adieu-
ticsellscliaft

»st die hicstge

Jtaupf -./lgentur
mit namhaftem Jneaffo

zu vergebe«.
Es wird nur auf «ine thätige

P -rfönlichkeit . » i , Zutritt zu v«N
v. sterrn « »eilen hat , r«strktt«r».

vfferte « « nt. 8 . 8604 ? . » . a«
di« « onoucen -Erp dition 256 .2.1

Rudolf lome , «trnnhei«

Frl . Lander , z. Z. Evpffeinerstr. 25.
Frankfurt a. 9t . , wäre geneigt , eine
flf e Auzabl junger Mädchen in «ge«f
i P « stau zunebmen. RcierknzPfarre»
Correvon , Frankfurt a/M . 2719-1

Mabauplatz-Bllsteigerung.
Infolge mehrseitigen Kaufbegehrens wird das dem Spitalfond Radolfzell

gehörige , am See gelegene Grundstück im Gewann Seehalden , L ^gerbuch
Nr , «76 a , 43 Sr 64 Quadratmeter Baumgarten, 14 Är 97 Quadratmeter Vor¬
land, 58 Ar 61 Quadratmeter zusammen, neben Victor v- Scheffelund dem Amts -
gerichtsgarten im Anschläge von M. 15 006 260.1

am Donnerstag de« 19. Januar 1899 ,
vormittag » 11 tth«,

im Rathause dahier einer öffentlichen Versteigerung ausgesetzt. .Kau 'kiebhaber » erden mit dem Anfügen eumeladeu, daß du Steigerungs¬
bedingungen aut der BürgermeisteramtskanAei aufuegen .

Radslfiekl , tun 30. Dezember 1898.
Der Gemeintlcrut .

Watte», Bürgermeister.
Bauschlatt .

Holzversteigerung.
Da« Großh. Markgr . tzientamt Bau -

fchtott verffeiae « am Tienslag den
17. Januar 1899 au « dem hcrrschafl -
Uchen B alodtstr ki Neulinge », Gemark¬
ung Södriche » . mit Borgfrist di«
Martini 1899:

24 Eichen L di« IV. Klaffe, 88 Forlen ,
klötze I . und IL Klasse u . 1 LSrchenNotz
I . Klaffe. 259 .2.1

Zusammenkunft »»mittag « 10
Uhr int « chlag au de» » »reicher
Stratze .

Kertrettt to Kinkarcht ,
149.6.2 29 50 IJnpt ,

fucht H . Plett , « arme «.

Eoedcn erschien
Bankofer , Prof . W . :

„ Ex cathedra “ .
mtmRt chriftl. Gedanke , » der Atom«

« «recht ans de« Lehrstuhl .
« reis «0 Psg. . na» auewärl« 45 Pfg.

( Brief« .) 258.2.1
K. Bachhelm ’» Kaohf .,» erth tm a. Main.

Rtlsknrtt -GM.
Sin tüchtiger , rrisekundiger , mllitär-

freier , junger Mann der Akateriat -
«. Knmn -Brauch « zu baldigem Ein¬
tritt gesucht . Solche, welch« schon Süd-
Baden bereist haben, erhalten den Vor¬
zug. Offerten mit Zengniffen und Lyoto-' ien unter F « ? . 4009 an Rudolf

Atwihnrg i V-tii 'i*, «toeten .
257.2.1

LieWalleMmli
Unter dem Protektorat S . K. Hoheit
des Großherzogs Friedrich vo« Bad» .
Montag den 16 . Januar ,

Abends 7 Uhr.
im grossen Saale der Festballe
56. StiftiingskMzert

unter gefälliger Mitwirkung der Großh . Kammersängerin Krau Henriette
Hottl , des Gr . Generalmuffkdir ektorS Herrn Felli Mottl , des Gr. Hof»
mufikerS Herrn Julia « Schwnmnr » und des Gr. HoforchesterS.

Wir lade» unsere v rehrlichm Mitglieder »u dieser St -stungefeier mit dem
» nsügen freundlichst ein . daß ,um Eintritt nur die » itgltedskart «« berechtigen.

Die statutengemäße Ausstellung oder Erneuerung etwa in Verlust geratener
Mitgliedkarten wolle rechtzeitig bei dem Borstande beantragt w -rden.

Für einzuführende Are« »« werden unser» MnalledernKarten m
beschränkter Zahl am fttrila « nud La « » i«g de« IS. dezw. 14. Januar ,
jeweils mtttaaS von 2 —» U» r. im vrretnslaka » ( Oakö UU » n4 . Emgang Ritter «
straße, erste Thür links) verabfolgt . - , , . , . .« iuaan , fit» den « ««» « u» die untere Galerie , durch dte altdeutsche
Weinstube und den Sarderobeanbau: f» r »te adere « aierie t durch das Hautt«

Die Plätze der beiden vorderen Reihen auf der oberen Galerie (Balkon)
sind unfern Rllgliedern Vorbehalten, die Mitgliedskarten wollen auf Berlange «
vorgezrigt ^ Konzertbesucher, welche die Garderobe nicht beuützech
werden gebeten, den AuSgan« durch daS Hauptporta » zu nehmen.

Der Vorstand .

Druck und Verlag von Otto Reutz. tzirschstraße Nr. 9 in Karlsruhe.
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